
KI  HENGESCHICHTE und dem Zweıten Vatıkanıschen Konzil,
innerkirchliche Bewegungen und ihrean  UC. der Kırchengeschichte, and
Spirıtualität, Entwicklungen 1m KlerusVIIL. Die Weltkıirche 1m Jahrhun-

dert Herausgegeben VO ubert Je- se1lt 1914, Ordensgemeinschaften un
Säkularınstitute, Bildungswesen, Erzıiıe-din un Konrad Repken. Verlag Her-
hung und Unterricht, Informatıion undder, Freiburg ase Wıen 1979

854 Seiten. Leinwand Subskr.preıis Massenmedien, Carıtas un: kiırchliche
Hılfswerke. Abgeschlossen ırd dieser182,—-, Eınzelpreıs 198,—

Mıt diesem respektablen VIL and Abschnitt mıt wWel1 Kapıteln über die
ökumenische Bewegung (Erwin Iserloh)ırd das auch In unserer Zeıitschrift und die niıchtunierten Ostkirchen, wäh-gelmäßıg angezeıigte ‚„Handbuch der

Kırchengeschichte“ abgeschlossen. Die
rend jede zusammenhängende Erwäh-
NUuNng evangelıscher Kırchen merkwürdi-Darstellung geht AdUus»s VO  —_ der atsache, gerwelse entfälllt, obwohl ja gerade hlerdaß dıe katholische Kırche 1m Jahr-

hundert sıch eigentlich SrSst AET: ‚„ Welt-
In den gegenseltigen Beziehungen
nıcht zuletzt In Deutschland schonkırche“ entwickelt habe, ll aber auch se1lt dem Ersten Weltkrieg vieles In Be-dıe ‚„„‚Krisensituation“‘ nıcht verschwe!l- WCZUNg£g geraten ist (nur 1Im Vorüberge-SCH, dıe AdUus „Inneren Vorgängen“ CI- hen werden 7: B 469 der Jaeger-wachsen 1st Während sıch das Jahr

1914 als zeıtlıcher Ausgangspunkt nahe- Stählin-Kreis und 471 die Arbeıitsge-
meıinschaft christlicher Kıirchen DC-legte, hat sıch die Abgrenzung in dıe nannt).mittelbare Gegenwart hıneln als schwıe-

rıger erwlesen. Der Vielschichtigkeit des Der dritte Abschnıiıtt schlıeßlich „Die
Kıirche in den einzelnen Ländern‘“‘ be-Stoffes hat mMan durch einen umfassen- handelt die Lage der katholiıschen Kır-deren Miıtarbeıiterstab gerecht werden

versucht, Was die Koordination che In den Ländern der Welt Natürlich
geben die meıst außerst knappen Sk1z-turgemäß erheblich höhere Anforderun-

SCHI tellte Grundsätzlich 1st aber WI1IeEe ZCe1N 1Ur wenig Möglichkeit, Gründe und
Hintergründe der Jeweıligen Entwick-bısher d der Eiıgenverantwortung der lungen auszuloten, Wds> INan insbeson-Autoren festgehalten.

Der and gliedert sıch ın drel AB dere be1l den osteuropälschen Ländern
empfindetschnıitte Am Anfang Sie „Die institu-

tionelle Einheit - der Universalkirche‘‘, Zusammenfassend ırd INa  — N
der neben Statistiken un:! Organisation dürfen, daß auch dieser VIL and dıe

Merkmale seiner Vorgänger rag ınedıe Pontifikate VO  D Benediıkt X  9 1US
AI und 1US AIL., dıe Außenpolitik der ungeheure Materıalfülle wırd nach le1-
Päpste 1mM Zeıtalter der Weltkriege, das tenden Gesichtspunkten gegliedert un

aufgearbeitet,Zweıte Vatıkanıische Konzıl, das Kır- en un ergänzt
chenrecht SOWIeEe dıe Konkordatspolitik durch einen umfangreichen WI1ssen-
VO  — einschließt. schaftlıchen Apparat, Literaturangaben

Der zweıte Abschnitt ‚„„Die Viıelfalt und Register. Das schließt aber abwe!l-
des inneren Lebens der Universal- chende Beurteilungen grundsätzlicher
kırche‘‘ beinhaltet Gesellschaft und WI1e spezleller Art ın manchen Eıinzelfra-
Staat als Problem für die Kirche, SCHh gew1iß niıcht Au  N

Grundzüge der Entwicklung der heo- es ın allem Das „Handbuch der
logie zwıischen dem Ersten Weltkrieg Kırchengeschichte‘“‘ ist ıne Meiısterlei-
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der katholıschen Kırchenge- Karls des Großen un! über Bonifatıus
treten Studıen ZU ema Mönchtumschichtsschreibung, dıe auf lange eıt

nıcht ihresgleichen haben dürifte un: und Missıon un Annahme des Hrı
darum auch 1m außerkatholischen Be- 1im Spiegel der deutschen
reich ihren festen Platz einnehmen ır Sprachgeschichte. ann eın Sachse des.

Kg beginnenden neunten Jahrhunderts den
Schlulj des Taufgelöbnisses richtig VOI -

Knut Schäferdiec. (Hrsg.), Die Kırche stehen, oder heißt für ihn ARC gelöbo in
häalogan gast “ ‚ach ın dasdes frühen Mittelalters. and IT verletzliıche Schreckbild‘‘? SicherlichHalbband der ‚„„‚Kirchengeschichte als

Missionsgeschichte”. Chr Kailiser brauchte Zeit; ıs altheidnısche WöÖör-
ter eıne NECUC christliche Bedeutung be-Verlag, München 1978 604 Seiten

Leinen 75,— kamen und das richtige Verständnıis g -
siıchert WalT Gleichzeıitig entstand aber

In Kapıiteln sınd 13 Einzelstudien ıne NCUC deutsche Kultursprache, dıe
ZUTr Ausbreitung des Christentums SC
sammelt worden für iıne Zeıt, in der dıie

dıie Verbreitung des Evangelıums CI-

leichterte.
Kıirche Bildungsmacht wurde und als e ausführliche Bibliographie SOWI1e
Trägerin VOon Schriftkultur ohne Kon- Regıister und Karten ergänzen das
kurrenz War Voller Spannungen fangreiche Werk, dessen Studıium dıe
jedoch dıe Wanderungen der verschıe- sehr interessanten Ihemen aNrcgCH und
enen Stämme, neben denen dıe Wan- WOZU INan eıt und uße brauchen
derung einzelner Famıilıen und einzelner kann
TIesSter un! Mönche edeutungsvoll Jörg Schnellbach
wurden. Die Geschichte dieser Famıilıen
zeigt auch, da s1e oft VO neulımpor-
tiertem Heıiıdentum bedrängt un:! über- Confessio Augustana Hindernis oder
rollt wurden. Sehr früh wurde unter- Hilfe? Miıt Beiträgen VO  — Heıinrich
schleden zwıschen der Taufe und dem Fries, Erwın serloh, Georg Kretsch-
„primsigning“, einem Stadıum, in dem MaarT, Wenzel Lohf{fT, eter Manns,
Christliches neben alten heidnischen Harding eyer, Wolfhart Pannen-
Tradıitionen praktızıert wurde. Für den berg, aul-Werner Scheele, Heınz
bevorstehenden Kampf rief INall hor Schütte Verlag Friedrich Püstet; Re-

gensburg 1979 780 Seıiten. artHılfe d} während 111all Heım und
Hof Christus ZuU Schutze anvertraute 28,—

Missıon War eın besonderer Ruf (Gjot- Aus der allmählich unübersehbar
tes Aber gab auch die Entsendung 1n werdenden Lıiteratur zı 450 Jubiläum
dıe Missionsarbelıt, einen unbotmär- der 1im Jahre 1980 se1 diıeser kürzlich

erschıenene Sammelband hervorgeho-Dıgen Untertanen bestrafen und ihm
erst dann verzeıihen, WenNn als MIıs- ben, der sıieben Referate enthält, dıe auf
S1Onar Buße einer gemeiınsamen JTagung der Kathaoli-

Es ist gul, dal3 sıch die Aufsätze nıcht schen Akademıe Bayern und der van-
L1UT mıt der angelsächsıschen Mission, gelıschen Akademıe Tutzıng VO

sondern auch mıt der Miıssıon der Ööstlı- Aprıl 1978 ın ünchen gehalten
chen Christenheit und der christlich- worden sind. WEe1 weıtere Beiträge WUlI -

jüdıschen Konfrontation befassen. Ne- den VO  — Heinrich Fries und olfhart
ben Studıen über dıe politische Missıon Pannenberg beigesteuert (letzteren ha-
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